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Rapport du Comité central du 03 juin 2019 

 
Anwesend:  BECKER P., FUSENIG G., HARTERT K.,  HENGESCH P. , HOFFMANN C., HOFFMANN M., KRECKE M., PUNDEL T., 

RECKERT C., REIFFERS I., SCHUMACHER C. 

Entschuldigt:  CLAUDE F., HEINTZ J., KIEFFER C., LECH P., WENER C. 

 Allgemeines 

 Der Bericht 05/2019 (20/05/2019) wurde angenommen und wird veröffentlicht. 

 Im Namen des Sportministeriums hat Frau Alexa WELTER eine Anfrage bei der LASEL gestellt, 

ob wir bereit wären, die Organisation des Laufs „Sportsdag – Fit a Gesond an der Fonction 

Public“ im Juli 2020 zu übernehmen. Dieser Lauf findet alljährlich im Kader des Aktionsplans 

„Gesond iessen, méi bewegen“, welcher im Juli 2006 vom Sportministerium ins Leben 

gerufen wurde, statt. Grund für die Anfrage ist, dass einerseits die Kosten des bisherigen 

Organisators mit rund 13.000 Euros zu kostspielig wurden und andererseits alle anderen 

bisherigen Anfragen (z. b. FLA, andere Leichtathletikvereine) eine Absage mit sich 

brachten. Nach einer internen Diskussion kamen wir auch zu dem Entschluss, dass wir diese 

Organisation, welche sich eindeutig nicht in unserem Aufgabenbereich befindet, nicht 

übernehmen werden. Dieser Entschluss wird Frau WELTER in einem Schreiben mitgeteilt. 

 Claude SCHUMACHER hatte ein Treffen mit Herrn Tom RETTER von der Firma Mosquito, um 

über eine Modernisierung der Layouts für unsere Einladungskarten, Diplome für die Schüler, 

Diplome für die "sportifs méritants“ und Diplome für die drei besten Sportsektionen zu 

beraten. Die Firma Mosquito wird einige Vorschläge unterbreiten und uns zukommen 

lassen. 

 Die Schüler des LMRL haben die Möglichkeit im Kader ihrer außerschulischen Aktivitäten 

eine Radiosendung in Kooperation mit Radio ARA zu gestalten. Diesbezüglich hatte die 

Schülerin Lara KALMES die Idee, ein Interview über die LASEL zu machen. Marc HOFFMANN 

stand dann auch während einigen Minuten im Studio. Wir sind alle gespannt, dieses 

Interview auf Radio ARA zu hören. 

 In letzter Zeit hat sich herausgestellt, dass der Laptop der LASEL nicht mehr für unsere 

aktuellen Aufgaben benutzt werden kann. Claude SCHUMACHER hat diesbezüglich drei 

verschiedene Preisanfragen gemacht. 

 Nationale Veranstaltungen 

 Die 39. Ausgabe des traditionellen „Laf ronderem de Séi“ war wiederum ein voller Erfolg. 

Bei sehr guten Wetterbedingungen nahmen 34 verschiedene Schulen teil und 874 Schüler 

überquerten den Zielstrich. Ein etwas größeres Problem gab es allerdings dieses Jahr bei 

der Dateneingabe. Irrtümlicherweise waren die Überschriften im Anmeldeformular in einer 

anderen Reihenfolge als das benutzte Formular zur Datenverarbeitung auf unserem 

Computer. Folglich waren alle Einträge falsch und erst vor Ort wurde dieser Fehler bemerkt. 

Dank unseres Computerspezialisten Claude SCHUMACHER, Alias „Excel-Wum“, konnte 

dieses Problem recht schnell gelöst werden, so dass im Endeffekt keine Fehler in der 

Schlusswertung auftraten.  Einige Verbesserungsvorschläge für die nächste Ausgabe 

wurden ebenfalls diskutiert: 

1. Die Abtrenngitter im Zielbereich müssen von Beginn an etwas enger gestellt werden und 

in Trichterform zulaufen, damit in diesem Bereich nicht mehr so viel überholt werden 

kann. 
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2. Den Schülern am Start sagen, dass sie ihre Startnummern auf der Brust tragen müssen 

und auch ihr T-Shirt bis über die Ziellinie anhalten müssen. Ansonsten werden sie Gefahr 

laufen, nicht in die Wertung aufgenommen zu werden. 

3. Das Filmen mit dem Ipad hat sich als sehr gut herausgestellt.  

4. Wiederverwertbare Becher aus Kunststoff sollen angefragt werden und auch bei der 

Gemeinde einen speziellen Schlauch zum Auffüllen der Becher, damit wir keine 

Plastikabfälle von Trinkflaschen und Bechern mehr haben. 

Da unser langjähriger Sponsor „Orange“ kurzfristig mitteilte, dass sie dieses Jahr keine 

Siegerpreise für die drei besten Jungen und Mädchen zur Verfügung stellen würden, hat 

sich die Firma „Peters Sports“ bereiterklärt, den Siegern eine kleine Anerkennung zu 

übergeben. Hierfür ein herzliches Dankeschön der LASEL an „Peters Sports“. Allerdings war 

es uns unmöglich in der Kürze der Zeit einen Sponsor zu finden, der allen Teilnehmern ein 

kleines Erinnerungsgeschenk lieferte. Deshalb sammelten wir alle Gadgets zusammen, 

welche von vorherigen Organisationen noch in unseren Archiven lagen, so dass trotzdem 

noch sehr viele Schüler ein kleines Andenken bekamen. 

 Internationale Veranstaltungen 

 Für die diesjährige Universiade haben mit Kim EIDEN, Vera HOFFMANN und Flavio 

GIANNOTTE schließlich drei Athleten die Minima erreicht. Hinter dem Einsatz von Kim EIDEN 

steht allerdings noch ein großes Fragezeichen, weil sie sich letztes Wochenende am 

Ellenbogen verletzt hat. Weitere medizinische Untersuchungen müssen jetzt herausfinden, 

ob Kim EIDEN an den Start gehen kann. Da die Flugtickets schon gebucht wurden und 

nicht stornierbar sind, müssten die gesamten Flugkosten übernommen werden. 

Kevin HARTERT zog ein durchaus positives Fazit vom ISF Swim Cup in Rio de Janeiro. Die 

Anreise, die Akkreditation, das Hotel, die Organisation und die Trainingsmöglichkeiten 

waren sehr zufriedenstellend. Lediglich die Informationsvermittlung verlief weniger gut. Auf 

sportlicher Ebene kamen die Mädchen des LCD nicht über den 17. Platz unter 17 

Mannschaften hinaus und die Jungen des AL belegten den 15. Platz unter 17 gestarteten 

Mannschaften. Erwähnenswert ist allerdings, dass sowohl bei den Mädchen als auch bei 

den Jungen 6 B-Finals erreicht wurden und 11 persönliche Bestzeiten geschwommen 

wurden. Alle Ergebnisse sind auf der Homepage der LASEL und der ISF wiederzufinden. Alles 

in allem war es für alle Beteiligten ein sehr gelungenes ISF-Event. 
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